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Vorlage der Verwaltung

Anderung der Benutzungsordnung der Stadtbibliothek

Vorlage Nr.: 20174392

ANTRAG

nach der einstimmig, bei einer Enthaltung, ausgesprochenen Empfehlung des Kulturaus-

schusses vom 14.06.2017:

Der Stadtrat moége die Benutzungsordnung gemaf der Vorlage der Verwaltung beschlief3en.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 1819 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 346 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Benutzungsordnung

der Stadtbibliothek Ludwigshafen am Rhein
vom 02.07.2007 i.d.F. vom 14.06.2017

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

2.1

Allgemeines

Die Stadtbibliothek Ludwigshafen ist eine 6ffentliche Kultureinrichtung der Stadt Lud-
wigshafen am Rhein. Sie dient dem allgemeinen und politischen Bildungsinteresse,
der Information, der Aus-, Fort- und Weiterbildung sowie der Freizeitgestaltung, ins-
besondere durch die Bereitstellung von Medien verschiedener Art (wie Blicher, Zeit-
schriften, AV-Medien, Spiele, E-Medien) sowie von technischen Geraten fur die Nut-
zung digitaler Medien (wie E-Book-Reader, Tablets, Laptops). Darliber hinaus fordert
die Stadtbibliothek mit Ausstellungen, Konzerten und Theater fiir Kinder die Kunst,
die Kultur sowie die Erziehung. Die Stadtbibliothek verfolgt damit ausschlie3lich und
unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des § 52 Absatz 2 Nr. 5 und 7 der Ab-
gabenordnung.

Die Einrichtung ist selbstlos tatig. Sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke. Mittel der Einrichtung dirfen nur fir die in den Satzen 1 bis 4 genannten
Zwecke verwendet werden. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck
der Koérperschaft fremd sind, oder durch unverhaltnismaRig hohe Vergitung beglins-
tigt werden.

Die Benutzung der Stadtbibliothek ist allen Personen, die in Ludwigshafen und der
Metropolregion Rhein-Neckar wohnen, arbeiten oder einer Ausbildung nachgehen, im
Rahmen dieser Benutzungsordnung gestattet.

Zwischen Stadtbibliothek und Benutzenden besteht ein Benutzungsverhaltnis auf
privatrechtlicher Grundlage.

Entgelte fir die Benutzung der Stadtbibliothek, flir besondere Leistungen sowie fir
Ver-

stélRe gegen diese Benutzungsordnung werden in einer Entgeltordnung festgelegt,
die in ihrer jeweils gulltigen Form Bestandteil dieser Benutzungsordnung ist.

Im Einzelnen kann die Bibliotheksleitung besondere Bestimmungen festlegen.

Anmeldung und Benutzungsausweis

Die Anmeldung ist nur personlich unter Vorlage eines glltigen Personalausweises
bzw. Reisepasses der Bundesrepublik Deutschland, eines auslandischen Passes -



2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

3.1

3.2

letztere in Verbindung mit einer polizeilichen Meldebestatigung - oder eines Aufent-
haltstitels fir Fllchtlinge méglich.

Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres bendtigen zur An-
meldung die schriftliche Einwilligungserklarung eines/r Erziehungsberechtigten. Die-
se/r erkennt damit die Benutzungsordnung an und verpflichtet sich zur Haftung fur
den Schadensfall und zur Begleichung anfallender Entgelte und Gebuhren.

Behdrden, Firmen u.a. juristische Personen melden sich durch schriftlichen Antrag
ihrer/s Vertretungsberechtigten an und hinterlegen bis zu drei Unterschriften von Be-
vollmé&chtigten, die die Bibliotheksbenutzung fur den/die Antragsteller/in wahrnehmen.

Jede/r Benutzer/in erhalt einen Benutzungsausweis. Der Benutzungsausweis ist Ei-
gentum der Stadtbibliothek und nicht Ubertragbar.

Die  Anerkennung der Benutzungsordnung erfolgt durch  Unterschrift.

Mit der Anerkennung der Benutzungsordnung erfolgt gleichzeitig die Einwilligung zur
elektronischen Speicherung personenbezogener Daten. Diese werden entsprechend
der Vorschriften der jeweils glltigen Datenschutzbestimmungen verarbeitet.

Wohnungs- und Namensanderungen sind der Stadtbibliothek unverzlglich unter Vor-
lage der in 2.1 genannten Dokumente anzuzeigen. Fir Namens- und Adressrecher-
chen durch die Bibliothek wird ein Entgelt erhoben.

Der Benutzungsausweis ist sorgfaltig zu verwahren. Sein Verlust ist der Stadtbiblio-
thek unverziiglich zu melden. Fir Schaden, die durch den Missbrauch (auch durch
dritte Personen) des Benutzungsausweises entstehen, ist die/der eingetragene Be-
nutzer/in haftbar, auch wenn sie/ihn kein Verschulden trifft.

Fir die Ausstellung eines neuen Benutzungsausweises als Ersatz flir einen abhan-
dengekommenen oder beschadigten wird ein Entgelt erhoben. Naheres regelt die
Entgeltordnung.

Ausleihe

Mit Ausnahme des Prasenzbestandes kénnen alle Medien entliehen werden. Die
Ausleihe technischer Gerate ist mit Ausnahme der E-Book-Reader nur zur Nutzung in
den Raumen der Bibliothek gestattet. Die Bibliotheksleitung kann dariber hinaus in
Einzelfallen Beschrankungen festlegen.

Medien werden unter Vorlage des Benutzungsausweises ausgeliehen. Das Biblio-
thekspersonal ist nicht verpflichtet, nachzupriifen, ob der Benutzungsausweis von der
vorlegenden Person rechtmafig benutzt wird. Die Ausleihe der Medien kann auf
Wunsch mit der jeweiligen Rickgabefrist per Computerausdruck dokumentiert wer-
den.
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4.2

4.3

Die Leihfrist betragt im Allgemeinen vier Wochen (siehe Anlage zur Benutzungsord-
nung). Kirzere Leihfristen, insbesondere flr Zeitschriften und AV-Medien, kann die
Bibliotheksleitung festlegen.

Die Leihfrist kann im Allgemeinen vor Ablauf auf Antrag zweimal verlangert werden,
sofern keine Vorbestellung flir das jeweilige Medium vorliegt (siehe Anlage zur Be-
nutzungsordnung). Ausnahmen kann die Bibliotheksleitung festlegen. Die Verlange-
rungsfrist beginnt mit dem Tage des Antrags auf Verlangerung.

Ausgeliehene Medien kénnen im Allgemeinen auf Antrag und gegen Entgelt vorbe-
stellt werden (siehe Anlage zur Benutzungsordnung). Ausnahmen kann die Biblio-
theksleitung festlegen.

Die Anzahl der gleichzeitig auf einen Benutzungsausweis entleihbaren Medien ist
begrenzt und wird fir die einzelnen Medienarten gesondert ausgewiesen (sieche An-
lage zur Benutzungsordnung). Darlber hinaus kann die Bibliotheksleitung Einzelfall-
regelungen treffen.

Entliehene Medien durfen an Dritte nicht weitergegeben werden.

Entliehene Medien sind spatestens mit Ablauf der Leihfrist unaufgefordert bei der
verleihen den Stelle zuriickzugeben. Die Bibliothek ist nicht verpflichtet, zur Riickgabe
entliehener Medien schriftlich aufzufordern.

Minderjahrige erhalten nur die Medien, die fur ihr Alter freigegeben sind. MaRgebend
hierfir sind die von der Freiwilligen Selbstkontrolle der Filmwirtschaft (FSK) und die
von der Unterhaltungssoftwareselbstkontrolle (USK) nach dem Jugendschutzgesetz
vergebenen Altersfreigabesiegel.

Verspatete Riickgabe

Bei Uberschreitung der Leihfrist ist ein Uberschreitungsentgelt zu entrichten, unab-
hangig davon, ob eine schriftliche Mahnung erfolgte. Bei schriftlicher Mahnung sind
zusatzlich die Portokosten zu erstatten.

Fir Zahlungen jeder Art werden Quittungen ausgehandigt. Bei Reklamationen sind
diese vorzulegen.

Nicht zuriickgegebene Medien, Uberschreitungsentgelte sowie sonstige Forderungen
werden ggf. auf dem Rechtswege zu Lasten des/der Verursachers/in eingezogen.
Gerichtsstand und Erflllungsort ist Ludwigshafen am Rhein.



5.1

5.2

5.3
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6.4

Behandlung der Medien, Haftung, Schadensersatz

Vor jeder Ausleihe sind die Medien und Gerate von/m (der) Benutzer/in auf offensicht-
liche Mangel hin zu uberprufen. Festgestellte Mangel sind der Bibliothek zu melden.

Alle Medien und Gerate sind sorgfaltig zu behandeln und vor Veranderung, Be-
schmutzung und Beschadigung zu bewahren. Als Beschadigung gelten insbesondere
auch das Beschreiben von Seiten sowie das An- und Unterstreichen in Biichern.

Verlust oder Beschadigung der Medien sind der Bibliothek unverzliglich anzuzeigen.
Es ist untersagt, Beschadigungen selbst zu beheben oder beheben zu lassen.

Fir Beschadigung und Verlust entliehener Medien ist der Benutzer/die Benutzerin
schadenersatzpflichtig, auch wenn ihn/sie kein Verschulden trifft.

Die Art und Hohe der Ersatzleistung bestimmt die Bibliothek nach pflichtgemaliem
Ermessen. Schadenersatzforderungen bemessen sich bei Beschadigung nach den
Kosten der Wiederherstellung bzw. nach der Wertminderung, bei Verlust nach dem
Wieder-beschaffungswert. Aulerdem wird fiir die bibliothekstechnische Einarbeitung
eines Ersatzexemplars ein Entgelt erhoben.

Fir die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des Urheberrechts haften die Be-
nutzenden.

Die Stadtbibliothek haftet nicht fir Schaden, die durch die Benutzung der entliehenen
Medien entstehen.

Verhalten in der Bibliothek, Hausrecht

Die Benutzenden haben sich so zu verhalten, dass andere nicht gestért oder in der
Benutzung der Bibliothek beeintrachtigt werden.

Das Rauchen ist in der Bibliothek ebenso wenig gestattet wie das Sammeln, Werben
und Vertreiben von Handelswaren. Tiere dirfen in die Bibliothek nicht mitgebracht
werden.

Flr Taschen und ahnliche Behaltnisse stehen Taschenschranke nur fur die Dauer der
Offnungszeiten zur Verfligung. Die Taschenschranke sind von den Benutzenden
beim Verlassen der Bibliothek zu rdumen. Das Bibliothekspersonal ist bei begriinde-
tem Verdacht auf Missbrauch der Hausordnung zu Taschenkontrollen und zum Off-
nen der Taschenschranke berechtigt.

Fir verloren gegangene, beschadigte oder gestohlene Gegenstande der Benutzen-
den dbernimmt die Bibliothek keine Haftung. Dies gilt auch fir Gegenstande, die aus
den Taschenschranken abhandengekommen sind.



6.5

6.6

7.1

7.2

Mitarbeiter/innen der Stadtbibliothek sind berechtigt, von jedem/r Benutzer/in das
Vorzeigen des Benutzungsausweises oder aus gegebenem Anlass eines amtlichen
Ausweises zu verlangen.

Das Hausrecht nimmt die Bibliotheksleitung wahr oder das mit seiner Austibung be-
auftragte Bibliothekspersonal. Den Anweisungen ist Folge zu leisten.

Ausschluss von der Benutzung

Personen, die gegen diese Benutzungsordnung schwerwiegend oder wiederholt ver-
stol3en, kdnnen fur begrenzte Zeit oder auf Dauer von der Benutzung der Bibliothek
ausgeschlossen werden.

Benutzer/innen, gegen die Forderungen der Stadtbibliothek in Hohe von 5 Euro oder
mehr offen stehen, sind von der Ausleihe bis zur Begleichung dieser Forderung aus-
geschlossen.

8.Riickgabeautomat

Bicher kdnnen auch am Ruckgabeautomat zuriickgegeben werden. Auf die Benut-
zung des Riickgabeautomaten auRerhalb der Offnungszeiten besteht kein Anspruch.
Die Benutzerinnen und Benutzer missen die Einhaltung der Rickgabefristen auch
ohne die Inanspruchnahme des Riickgabeautomaten gewahrleisten.

Inkrafttreten

Diese Benutzungsordnung tritt am 01.10.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benut-
zungsordnung in der Fassung vom 02.07.2007 aul3er Kraft.

Ludwigshafen am Rhein,
laut Beschluss des Stadtrates vom 26.06.2017



Anlage zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Ludwigsha-
fen

Stand: 01.10.2017

Medienart Gleichzeitig entleihbare Leihfrist Verlangerung der
Medien: max. 50 Leihfrist

Bucher 50 4 Wochen 2-mal

Bestseller 5 2 Wochen nicht méglich

Zeitschrifteneinzelhefte 50 2 Wochen nicht méglich

Erwachsene

Zgltschrlftenelnzelhefte 50 4 Wochen nicht méglich

Kinder

CD-ROMs und Software auf 10 4 Wochen >-mal

DVD

Noten 50 4 \Wochen 2-mal

Musik-CDs 20 4 \Wochen 2-mal

Horbucher (CDs) 20 4 Wochen 2-mal

Kinder-CDs 20 4 Wochen 2-mal

Splelfllme, Kinder- und Jugend- 10 1 Woche nicht méglich

filme

Sachfll_me und 10 4 Wochen 2-mal

Musikfilme

Kindersachfilme 10 4 Wochen 2-mal

Sprachkurse auf CD, DVD, 10 Medienpakete 4 Wochen 2-mal

Kassetten

Spiele 5 4 Wochen 2-mal




Konsolenspiele 5 4 Wochen nicht méglich

E-Book-Reader 1 2 Wochen nicht méglich
Verlangerungsfrist Vorbestellung Zusatzliches Entgelt fiir | Zusitzliches Uber-
die Ausleihe schreitungsentgelt
Entgelt 1 Euro
je 4 Wochen moglich / /
/ nicht méglich 2 Euro je Exemplar /
/
madglich / /
/
madglich / /
je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen madglich / /
je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen moglich / /
/ méglich / _1I_Eur01e Exemplar und
ag




je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen moglich / /
je 4 Wochen maglich / /
/ nicht moéglich / /
/ nicht méglich 2 Euro 1 Euro je Tag




Erganzung zur Benutzungsordnung der Stadtbibliothek
Ludwigshafen

Metropol-Card

Die Metropol-Card ist ein Benutzungsausweis, der zur Nutzung der Stadtbibliothek Ludwigs-
hafen und der Mitgliedsbibliotheken des Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V. be-
rechtigt.

Die Metropol-Card wird an Erwachsene unter folgenden Voraussetzungen ausgegeben:

Personen, die in keiner der teilnehmenden Bibliotheken als Benutzer/in registriert sind
und die Metropol-Card nutzen moéchten, melden sich in einer der teilnehmenden Biblio-
theken zu den dortigen Bedingungen an. Anstelle des Benutzungsausweises erhalten sie
eine Metropol-Card.

Mit der Unterschrift auf der Metropol-Card werden die Benutzungs- sowie Entgelt- bzw.
Gebuhrenordnungen aller teilnehmenden Bibliotheken sowie diese Erganzung anerkannt.

Fir die Metropol-Card wird ein Entgelt / eine Gebuhr erhoben. Die Metropol-Card ist je-
weils 1 Jahr ab dem Tage der Zahlung gultig. Eine Gebihr bzw. ein Entgelt wird ebenfalls
fur die Ausstellung einer Ersatz-Metropol-Card (z.B. bei Verlust) erhoben. Naheres regeln
die Geblhren- bzw. Entgeltordnungen.

Zur erstmaligen Nutzung der Metropol-Card in einer anderen Bibliothek, ist in jeder der
teilnehmenden Bibliotheken eine Anmeldung (fir neue Nutzer/innen) bzw. eine Ummel-
dung unter Vorlage des Personalausweises oder eines Reisepasses mit Adressennach-
weis notwendig. Um die Giltigkeit der Metropol-Card in den teilnehmenden Bibliotheken
gegenseitig zu Uberprifen, ist dabei eine Kontoabfrage im System der anderen Biblio-
thek/en erforderlich.

Moéchten Besitzer/innen gultiger Benutzungsausweise einer oder mehrerer der teilneh-
menden Bibliotheken die Metropol-Card nutzen, wird die jeweils langste Glltigkeit eines
der Benutzungsausweise anerkannt.

Die einzelnen Benutzungsausweise der teilnehmenden Bibliotheken verlieren mit der
Ausstellung der Metropol-Card ihre Giltigkeit und werden von der Metropol-Card ausstel-
lenden Bibliothek eingezogen. Bei Riickkehr zu einem Einzel-Bibliotheksausweis wird die
Metropol-Card eingezogen.

Darlber hinaus bleiben die Benutzungsbedingungen der einzelnen Bibliotheken auch bei
Nutzung der Metropol-Card in der jeweils giltigen Form verbindlich. Unterschiedliche
Regelungen fur Leihfristen, Gebuhren/Entgelte usw. sind zu beachten. So ist beispiels-
weise die Rickgabe von entliehenen Medien nur in der verleihenden Bibliothek mdglich,
ein Leihverkehr bzw. Ricktransport kann nicht Gbernommen werden. Die Datenverwal-
tung der Bibliotheken erfolgt weiterhin unabhangig voneinander, so dass beispielsweise
Verlangerungsantrage an jede Bibliothek einzeln zu richten sind bzw. bei Nutzung der



Selbstbedienungsfunktionen der Internet-Kataloge (Web-OPACSs) die Konten aller Biblio-
theken zu bearbeiten sind.

Ludwigshafen am Rhein,
laut Beschluss des Stadtrats vom 02.07.2007 in der Fassung vom 26.06.2017



Entgeltordnung der Stadtbibliothek

Beschluss des Stadtrates vom 26.06.2017 mit Wirkung zum 01.10.2017

1. Allgemeines Benutzungsentgelt fur
Volljahrige
a) Jahresentgelt (gultig ein Jahr ab Zahlung) 18,00 EUR
b) Entgelt fir einmalige Benutzung je 2,00 EUR
Medium (Schnupperpreis)
c¢) Jahresentgelt fir die Metropol-Card 20,00 EUR
(glltig 1 Jahr ab Zahlung)

(Zusatzliche Entgelte fiir Bestseller
siehe Nr. 9)

2. Uberschreitungsentgelt je Medieneinheit
bei Uberschreitung der Leihfrist vom
Erwachsene Kinder u.
Jadl.
1. - 14. Kalendertag 1,50 EUR| 0,50 EUR
15. - 21. Kalendertag 3,00 EUR| 1,00 EUR
ab dem 22. Kalendertag 4,50 EUR| 1,50 EUR

Am 22. Kalendertag nach Leihfristende
ergeht eine Kostenanforderung: Bearbeitungsentgelt 5,00 EUR

Vierteljahrlich ergeht eine Rechnung auf offene Entgelte:
Bearbeitungsentgelt 2,50 EUR

Bei allen schriftlichen Mahnungen werden

zusatzlich die Portokosten erhoben.

(Bei Leihfristiiberschreitungen von Spielfilm

DVDs fallen zusétzlich Uberschreitungsentgelte nach 8 b
an)

3. Schadensersatzforderungen bemessen sich bei
Beschadigung nach den Kosten der Wiederher-
stellung bzw. nach der Wertminderung, bei
Verlust nach dem Wiederbeschaffungswert

4. Fur die bibliothekstechnische Einarbeitung
eines Ersatzexemplars wird pauschal ein
Entgelt je Medieneinheiten erhoben von 4,00 EUR

5. Ausstellung eines Ersatzausweises Erwachsene Kinder u.
(bei Verlust oder schuldhafter Beschadigung) Jadl.
bzw. einer Ersatz Metropol-Card 6,00 EUR| 2,00 EUR




6. Namens- bzw. Adressen-Recherche bei nicht-
gemeldeter Namens- bzw. Adressenanderung
je Recherche

7. Vorbestellung je Medieneinheit

8. Zusatzliche Entgelte fir die Benutzung von
Non-Book-Medien:

Uberschreitungsentgelt fir verspatete
Rlckgabe von DVDs (zusatzlich
zu Punkt 2) je Medium und Offnungstag

9. Bestseller
Entgelt fir die Ausleihe je Medieneinheit

10. Bestellung Uber LITexpress je Medieneinheit
(landeseinheitliches Entgelt)

11. E-Book-Reader
Entgelt fir die Ausleihe eines Gerats

3,00 EUR

Erwachsene

1,00 EUR

1,00 EUR

2,00 EUR

2,50 EUR

2,00 EUR

Kinder u.
Jadl.
0,50 EUR




Sonstige Gebuhren und Regelungen
Internet / WLAN-Nutzung

Alle  angemeldeten  Kund/inn/fen  der  Stadtbibliothek  kénnen die Internet-
Computerarbeitsplatze und das WLAN der Bibliothek kostenfrei nutzen.

WLAN kostenlos
¢ Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren bendtigen zur Nutzung von Inter-
net bzw. WLAN die Einverstandniserklarung eines Erziehungsberechtigten. Kinder
unter 8 Jahren werden zur Internet/WLAN-Nutzung nicht zugelassen (Ausnahme: im
Rahmen von Veranstaltungen).

e Von der Stadtbibliothek erteilte Zugangsberechtigungen und Passworter zum Inter-
net/WLAN durfen nicht an Dritte weitergegeben werden.

o Der Zugang zum Internet/WLAN Uber die Stadtbibliothek darf nicht gewerblich oder
kommerziell genutzt werden.

o Es durfen keine rechts- oder sittenwidrige, gewaltverherrlichende oder volksverhet-
zende Inhalte aus dem Internet aufgerufen, genutzt, heruntergeladen oder verbreitet
werden.

e Die Internet/WLAN-Zugange der Stadtbibliothek sind mit einer Jugendschutz-Filter-
Software ausgestattet.

o Die Nutzung von Internet/WLAN darf nicht gegen rechtliche Vorschriften verstolen,
besonders sind alle strafrechtlichen, datenschutzrechtlichen und urheberrechtlichen
Bestimmungen strikt einzuhalten.

» Ein Versto? gegen eine rechtliche Vorgabe kann den Ausschluss von der Inter-
net/WLAN-Nutzung, sowie der Nutzung der Stadtbibliothek insgesamt und Hausver-
bot zur Folge haben.

¢ Die Stadtbibliothek haftet nicht flr Datenverlust, Schaden an Endgeraten, unbefugten
Zugriff auf Endgerate oder finanzielle Verluste, die durch die Internet/WLAN-Nutzung
bedingt sind. Die Internet/WLAN-Nutzer/innen sind selbst fir die Sicherheitskonfigu-
ration ihrer Software verantwortlich.

Die Stadtbibliothek bemuht sich um einen stérungsfreien Betrieb der Internet/WLAN-
Zugange. Fur die standige Funktionsfahigkeit kann jedoch keine Garantie gewahrt werden.
Auch bei speziellen Veranstaltungen kann die Zuganglichkeit der Internetarbeitsplatze
und/oder des WLAN eingeschrankt werden.

Kopien bzw. Ausdrucke

schwarzweil3: 0,10 EUR pro Blatt
farbig: 0,50 EUR pro Blatt
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